
Schülerinnen und Schüler des
Gymnasiums  sammeln  18.785
Flaschendeckel  zur
Finanzierung  von  Impfungen
gegen Kinderlähmung

Schulleiterin Bärbel Heidenreich (links) mit den Schülerinnen
und  Schülern  des  evangelischen  Religionsunterrichts  der
Klassen  7a  und  7b,  die  die  Deckelsammelaktion  maßgeblich
gestalteten. Foto: Koschnick/SGB

„Wie  die  Propheten  wollten  wir  ein  bisschen  mehr
Gerechtigkeit.“,  erzählt  Lara.  Es  war  eine  besondere
Unterrichtsstunde,  denn  die  Schülerinnen  und  Schüler  der
Klassen 7a/b des Städtischen Gymnasiums Bergkamen erhielten
jetzt  im  Religionsunterricht  Besuch  von  der  Schulleiterin
Bärbel Heidenreich. In den letzten Wochen sammelten die Kinder
eigenhändig 18.785 Plastikdeckel und warben für die Aktion
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„Deckel gegen Polio – 500 Deckel für ein Leben ohne Polio!“,
wodurch Polio-Impfungen für Kinder in benachteiligten Ländern
durch den Rotary-Club finanziert werden.

Zum Abschluss dieser Sammelaktion ließ sich die Schulleiterin
nun berichten, wie es gelaufen ist. Ob sie mit so einem Erfolg
gerechnet hätten, wollte Bärbel Heidenreich wissen. „Nein! Wir
dachten, es werden vielleicht drei, vier Impfungen, jetzt sind
es fast 37!“. Aber die Schülerinnen und Schüler berichteten
auch, dass sie überrascht waren, wer alles mithalf und sich
engagierte:  Nicht  nur  andere  Klassen,  auch  Lehrer  und
Lehrerinnen  und  durch  die  Werbung  am  vergangenen
Elternsprechtag  sogar  einige  Außenstehende  aus  der
Nachbarschaft.  Joelina  hat  sogar  einen  ganzen
Samstagnachmittag  im  Getränkemarkt  Deckel  abgeschraubt  und
dabei  die  volle  Unterstützung  der  Inhaber  für  die  Aktion
erhalten.

Mit  welchem  Eifer  die  Siebtklässler  sich  mit  dem  Thema
Kinderlähmung auseinandergesetzt haben, zeigte sich auch, als
Bärbel  Heidenreich  von  einer  ihrer  Klassenkameradinnen
erzählte, die Kinderlähmung hatte, und die Gruppe direkt über
die heutige Verbreitung der Krankheit und deren Folgen für die
Betroffenen berichten konnte.
Wichtig  ist  den  Klassen  7a/b  abschließend  noch  zu  sagen:
„Danke an alle die mitgeholfen haben!“


